
• Aufbau einer modernen Wasserwirtschaft mittels 
Informationsaustausch aus Sicht des Landes

Dr. H. Friedrich, MUNLV
• Umsetzung der WRRL an der Wupper - 

Bestandsaufnahme und Ausblick auf das Monitoring
Dr. U. Necker, StUA Düsseldorf

• Nachhaltige Entwicklung und WRRL 
F. Knappe, ifeu

• Je nach Sach- und Kenntnisstand aktueller Bericht zum 
Stand der LWG-Novelle NRW 

G. Wulf, Wupperverband

1030 - 1115 Uhr Diskussion / Kaffeepause

• Integrierte Landwirtschaft - Zur guten fachlichen Praxis einer 
nachhaltigen Landbewirtschaftung

Prof. Dr. W. Buchner, LWK Rheinland
• Integrierte Forstwirtschaft - Zur nachhaltigen Praxis einer 

ökologisch ausgerichteten Forstwirtschaft
B. Krebs, Schutzgemeinschaft Deutscher Wald

• Integrierte Wasserwirtschaft im Verbandsgebiet/Dhünn
B. Wille, Vorstand / W. Scharf, Wupperverband

• Diskussion

1340 Uhr
"Runder Tisch Untere Dhünn" 

G. Wulf, Moderation und Einführung
Dr. R. Fingerhut, BTV, Trinkwasserversorgung

W. Herwig, Stadt Leverkusen, Stadtentwässerung
H. Kisseler, Wupperverband, Betrieb Große Dhünn-Talsperre

U. Fritz, Bayer AG, Betriebswasserbrunnen
N.N., Bayer AG, Betrieb Deponie

N.N., Freudenthaler Sensenhammer e.V., 
Denkmalschutz / Wasserkraftnutzung

N.N., Teichwirtschaft Osenau, Fischzucht
K. Böcker, Wupperverband, Abwasserreinigung

W. Bosbach, Fischereiberater, Fischerei
N.N., LNU, Naturschutz

Dr. H. Klinger, LÖBF, Gewässerökologie
A. Nemitz, Landesfischereiverband Nordrhein, Artenschutz

R. Offermann, Wupperverband, Gewässerunterhaltung
Dr. U. Necker, StUA Düsseldorf, Umsetzung WRRL

J. Wirth, StUA Köln

1240 - 1340 Uhr: Mittagspause
1530 - 1550 Uhr: Kaffeepause
1640: Fragen aus dem Publikum
1650: Zusammenfassung und Schlusswort, B. Wille 

1700 Uhr Ende der Veranstaltung

7. Symposium
Flussgebietsmanagement 

beim Wupperverband
Regionales Wasserwirtschaftsforum

6. Mai 2004, 900 - 1700 Uhr

Rückantwort bitte bis zum
21.04.2004 an den Wupperverband.

Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung
bei Ilona Weyer.

Fax: 0202 / 583-317, Tel.: -233
Bitte die ausgefüllte Vorder- und Rückseite faxen.

e-mail: wey@wupperverband.de

Ich nehme teil:

� ja           � nein

Weitere Teilnehmer/innen:

....................................................................

....................................................................

....................................................................

Ort: ................................................

Datum: ................................................

Unterschrift: ................................................

Teilnahmegebühren werden nicht erhoben. 
Jede/r Teilnehmer/in erhält nachträglich eine CD mit den
Beiträgen der Referent(inn)en.��

7. Symposium
Flussgebietsmanagement 

beim Wupperverband
Regionales Wasserwirtschaftsforum

Für die Umsetzung der am 22.12.2000 in Kraft getretenen EU-
Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) ist im Einzugsgebiet der Wup-
per ein erster wichtiger Schritt getan. Die Phase der Bestands-
erfassung ist abgeschlossen, der Bericht des Landes NRW,
der durch das Staatliche Umweltamt Düsseldorf erarbeitet
wurde, liegt vor. 
Um das Ergebnis kurz zu fassen: Wir sehen "rot". Dies bedeu-
tet, dass die Erreichung des durch die WRRL vorgegebenen
"guten Zustandes" als gefährdet anzusehen ist. Fast alle (ca.
80 %) der zu erfassenden Gewässer (Einzugsgebiet größer als
10 km2) haben aus unterschiedlichen Gründen eine schlechte
Beurteilung erhalten. Grund ist der Ansatz der Bewertung, bei
Vorliegen nur eines negativen Parameters innerhalb eines
Wasserkörpers den gesamten Abschnitt als gefährdet zu beur-
teilen.
Welche Konsequenzen sind aus dieser Beurteilung zu erwar-
ten? Welche Möglichkeiten einer Einflussnahme auf die Um-
setzung gibt es? Sind die Möglichkeiten für alle gleich? Wie
und wo können Bedenken angemeldet werden? Wo sind Gren-
zen? Ist "grün" oder "blau" immer der wichtigste Aspekt?

Der Wupperverband möchte als Flussgebietsmanager im Ein-
zugsgebiet der Wupper die Umsetzung der WRRL mit Hilfe ei-
nes neuen Modells "integrierte Wasserwirtschaft im Einzugsge-
biet der Wupper" begleiten. Der "runde Tisch" - ein Zusammen-
treffen der jeweils für ein Gewässer relevanten Wasserakteure -
ist dabei ein wesentlicher Aspekt. Betroffene und Nutzer kön-
nen hier gemeinsam den Status des Gewässers, vorhandene
und notwendige Restriktionen sowie Vorstellungen und Ent-
wicklungen aufzeigen und diskutieren. 

Der Auftakt dazu soll im 7. Symposium Flussgebietsmanage-
ment / Regionales Wasserwirtschaftsforum beim Wupperver-
band stattfinden. Wir laden Sie hiermit herzlich am 6. Mai 2004
in die Stadthalle nach Wuppertal ein.

Programm:

900 Uhr Begrüßung 
Dr. H. Kremendahl, Oberbürgermeister, Stadt Wuppertal

• Begrüßung und Einführung
W. Roth, Verbandsratsvorsitzender Wupperverband
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7. Symposium

Flussgebietsmanagement 
beim Wupperverband

Regionales Wasserwirtschaftsforum

6. Mai 2004

Wupperverband 
Untere Lichtenplatzer Straße 100, 42289 Wuppertal

www.wupperverband.de

WUPPERVERBAND
für Wasser, Mensch und Umwelt


